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Abschied
Lebe wohl! hier teilen sich unsre Pfade.
Wandle deine sonnigen Lebensbahnen!
Leicht des ernstgestimmten und strengen Freundes

Wirst du vergessen.

5  

Seltner Gaben Fülle verlieh ein Gott dir:
Dieses Auge, lechzend nach allem Schönen,
Holde Anmut, griechisches Maß und eine

Seele voll Wohllaut.

10  

Dir gebührt, mit jenen allein den Adel
Deines Herzens, deiner Geburt zu teilen,
Denen früh der lachende Mund des Glückes

Küßte den Scheitel.

15  

Mir geziemt, den strebenden Flug der Seele
Nicht zu hemmen; aber getreu der Fahne
Bei des Glücks Stiefkindern zu stehn im herben

Kampfe des Lebens. 
(90 Wörter)
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